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Die Wirtschaft muss sich integrieren! 
Beteiligung und Selbstbestimmung in 
Bezug auf den Zugang zur Arbeit
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ensembleEine noble und

stimulierende Aufgabe

•Wir bilden Personen mit gesund-
heitlichen Einschränkungen aus
und kümmern uns um ihre
berufliche Eingliederung.

•Wir nehmen mit den lokalen
Akteuren an der Wirtschaft teil.
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Unsere Begünstigten

Die Leistungen der verschiedenen Orif-
Einrichtungen sind für Personen in 
schwieriger Lage (Sozialbezüger / 
Arbeistlose) oder mit gesundheitlicher
Einschränkung (Invalidität) bestimmt.
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2’206 Begünstigte 2016

190 Zertifizierte Juli 2017

25 Ausbildungsbereiche

60 mögliche Prüfungen EBA / EFZ / 

andere Zertifikate
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eine dauerhafte Integration

Integration
von Jugendlichen und Erwachsenen

78,3% der jugendlichen und erwachsenen Begünstigten, 
die Orif 2014 verlassen hatten, waren Ende 2016 immer 
noch in die Wirtschaft integriert, davon waren 70,0% im 
ersten Arbeitsmarkt tätig.  

in die Wirtschaft
integrierte Personen
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Meine Fragen :

• Gestern (Rehabilitations- und Eingliederungszentren) : 
Ging es um Selbstbestimmung ? Oder um eine
institutionnelle Bevormundung ohne Verantwortung für
die Zielsetzung einer Eingliederung ?

• Heute : Die Sozialkosten zwingen uns eine Politik (und 
Mittel) zu entwickeln, die eine höhere persönliche 
Verantwortung fordert, und auch eine Selbstbestimmung 
zur Eingliederung ... oder auch nicht ?

• Morgen : Nach einer Nebeneinanderstellung und 
anschliessenden Beruhigung der Beziehungen zwischen 
Wirtschaft und Sozialbereich, wäre ein sozial-
wirtschaftlicher Zusammenschluss die neue Utopie ? 



Former, intégrer,
ensemble

Eine Reise zurück in 
die Geschichte…
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Sozialbereich Wirtschaft

1970 - 2000
 Sozialbereich und Wirtschaft leben 

nebeneinander
 Gegenseitige Beobachtung
 Wunsch einer Integration
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1970 - 2000
Die «Glorreichen 30», Anfänge der sozialen Beteiligung

• Gesetzesentschlüsse, Regeln, Bedingungen und Anrecht auf 
Solidarität und soziale Beteiligung (AHV, IV, usw. ) 

• Zusatzleistungen bei Ausschluss aus der Arbeitswelt (Renten) … 
und auch ergänzende Massnahmen (berufliche Eingliederung)

Kontext : 
• Der Wohlstand erlaubt eine «distanzierte Nachbarschaft» des 

sozialen und wirtschaftlichen Systems. 
• Ausgaben für Sozialleistungen um 1960 ungefähr 6%,         

um 1980 14 % des BIP
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Sozialbereich Wirschaft

2000 - 2030
 Sozialbereich und Wirtschaft

arbeiten zusammen für die 
Integration

 Sie werden (und bleiben) Partner
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2000 - 2030
Die «Fruchtbaren 30» der Integrationspolitik

• Enstehung von spezialiserten Strukturen, mit Fokus auf
Beteiligung und berufliche Integration

• Konsolidierung der Pädagogik für die Eingliederung,  und der 
in der Eingliederung/Beteiligung spezialisierten Verbands-
gruppen

• Ergänzende Massnahmen anstelle von finanziellem Ausgleich
Kontext : 

• Die Verschlechterung des Sozialbudgets und die 
Notwenigkeit Produktionsmittel zu erhalten, erfordert die 
Zusammenarbeit des sozialen und wirschaftlichen Systems, 
um die Eingliederung/Beteiligung in die Arbeitswelt zu
fördern. 

• Ausgaben aller Sozialsysteme um 1990 16%, um 2005 
22 % des BIP (24% 2014)
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Wirtschaft

2030- und….
 Sozialbereich und Wirtschaft sind

(fast) eins
 Sie sind zusammengelegt

SOZIAL-
WIRTSCHAFTSozialbereich
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2030- und…..
Die 30 ….was ?

• Die Wirtschaft und der Sozialbereich kennen und schätzen sich.
• Die Eingliederungskonzepte sind unternehmensorientiert.
• Die Sozialverantwortlichen stehen vor wirtschaftlichen

Herausforderungen.
• Die Wirtschaftsverantwortlichen stehen vor sozialen Herausforderungen.

Kontext
• Neue Bevölkerungsgruppen (Psy, Migranten, AHV-Rentner …) bedrohen

ein empfindliches Gleichgewicht.
• Ein innovatives Modell mit einer optimalen Beteiligung an der Arbeits-

welt, und vor allem mit der Verhinderung einer Ausgrenzung, wird von
allen erwartet. 

• Man ist bereit für einen neuen Gesellschaftsentwurf ……
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2030- und…..
Die sozialen Einrichtungen integrieren gewinnbringende Strukturen :

• Optimierung und bessere Nutzung der Infrastrukturen und
sozialen Ressourcen (Räumlichkeiten, Maschinen,
Dienstleistungen, Personal)

Die Unternehmen integrieren Strukturen mit sozialen Komptenzen :

• Sozialarbeiter vervollständigen das Personal um Ausgrenzungen
und Verluste von Betriebskompetenzen zu verhindern und um
neue hinzuzufügen

Sozialbereich und Wirtschaft ergründen sich gegenseitig,
bereichern sich, wandeln sich um , harmonisieren
kulturmässig zusammen……., die Identitäten vermischen
sich ….
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Sozialbereich Wirtschaft

2030 – und ….
 Sozialbereich und Wirtschaft sind eins !
UTOPIE ?
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« Orif dient als Bindestrich zwischen
dem Sozialbereich und der Wirtschaft. 
Diese Hilfe öffnet die Perspektive für
einen legitimen Platz in der 
Gesellschaft und bringt Freude. Eine
schöne Aufgabe! »

Stéphane Rossini
Ehemaliger Präsident des Nationalrats

Sozialbereich ORIF ECONOMIE
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18

Ihre Fragen?
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